
 



 

 

FRANZISKUS – GANZ ANDERS 

Vergessen wir für einen Abend den freundlichen Heiligen mit den 

Vögeln. 

Liliana Cavanis «Francesco» zeigt einen Franziskus aus Fleisch und 

Blut: einen jungen Mann, den Krieg und Gefangenschaft verändern – 

und der das Evangelium plötzlich so ernst nimmt, dass sein bisheriges 

Leben nicht mehr weitergehen kann. 

Er sucht die Nähe der Armen und Ausgestossenen, verzichtet auf 

Besitz und Sicherheit und findet Menschen, die seinen Weg mitgehen. 

Doch auch Zweifel, Konflikte und Enttäuschungen gehören dazu. 

Mickey Rourke als Franziskus ist ungewöhnlich - rau, verletzlich und 

überraschend glaubwürdig. An seiner Seite spielt Helena Bonham 

Carter die Klara, die Musik stammt von Vangelis. 

800 Jahre nach Franziskus’ Tod  

bleiben seine Fragen erstaunlich frisch: 

Was brauche ich wirklich? 

Was macht mich frei? 

Und was geschieht,  

wenn ich dem Evangelium tatsächlich etwas zutraue? 

Ein Film,  

der Franziskus vom Sockel holt - 

und gerade dadurch wieder interessant macht. 

 


